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17-1:    Erinnerung 

 PAMIRA   (der Nachholtermin) 

 kostenlose Rücknahme von Pflanzenschutzkanistern 

 NUR in Lingen (beim Kraftfutterwerk der Agravis) 

Zeit: 2. November (Mittwoch)  

Uhrzeit: von 8:00-16:30 Uhr  (Mittagspause 12:30 – 13:00 Uhr) 

• Kanister aus Kunststoff und Metall, Beutel und Säcke, alle nur mit PAMIRA-Zeichen 

• Verpackungen gründlich spülen und austropfen lassen (sonst Rücknahme-Verweigerung) 

• Kanister nicht verschließen, Verschlussdeckel getrennt anliefern  
 

17-2: Vorsicht vor Blattlausbefall  in Gerste und frühen Weizen
Das warme Wetter (mit zweistelligen 

Nachttemperaturen) begünstigt den Blatt-

lausbefall  im Wintergetreide. Vor allem 

Wintergerste, aber auch frühgesäter Wei-

zen sind darüber dann vor (Gelb)-Verzwer-

gungsvirus-Befall gefährdet. Weil der 

Virus nicht bekämpft werden kann, sind die 

virusbeladenen Vektoren (Blattläuse) vom 

Getreide abzuhalten. Wer seine Gerste noch 

gegen Unkraut bekämpfen muss, sollte also 

bei diesen Temperaturen den gleichzeitigen 

Einsatz von Insektiziden erwägen. Alle 

Produkte (wie z.B. 75 ml Karate Zeon, 0,2 

Sumicidin Alpha oder 0,15 Phytavis Ve-

nator) haben einen 5 m Mindestabstand zu 

Gewässern. Wer seine Gerste schon behan-

delt hat, sollte diese auf Blattlausbefall kon-

trollieren und gegebenenfalls behandeln. 

Für eine Mangan-Blattdüngung sollten aber 

schon wenigstens 4 Blätter da sein.  

17-3:  Verlängerung der Anmeldung  

bis zum 4. November  

(mit Angabe des Abfahrtsortes Lünne, Leschede oder Salzbergen) 

zur 

EUROTIER-Fahrt 
 

 am Dienstag, den 15. 11. 2022 

17-4: Im Wintergetreide jetzt günstige Spritztermine (im fNA) nutzen
Die Bedingungen zur Unkrautbekämpfung 

im Wintergetreide sind im Allgemeinen als 

gut einzustufen. Für eine sichere Windhalm-

bekämpfung sollte man nach dem Auflaufen 

des Getreides nicht allzu lange warten, wes-

wegen günstige Spritztermine (windstill) 



 

dann auch genutzt werden sollten. Auch 

wenn es aktuell überhaupt nicht absehbar ist, 

so sind kleinere Fröste (morgens) kein Hin-

dernis für einen solchen Einsatz.  

NEU ist in diesem Jahr der einzuhaltende 

Mindestabstand von 3 m zu Gräben be-

züglich Pflanzenschutz und Düngung (gültig 

seit 1.7.2022). Für die Aa gilt ein Mindest-

abstand von 5 m. Zur Ems sind mind. 10 m 

gefordert Mit unserer Schwerpunktemp-

fehlung: 0,75 + 0,25 Falkon + Sunfire (im 

Roggen nur 0,6 + 0,2), darf man an den 

Gräben auch bis an 3 m heran. Bei Mertil 

sind (bei 90%-Düsen) mind. 5 m einzuhal-

ten. Da das Sunfire im Pack eine Dainauf-

lage zum 1.11 hat, sollten drainierte Flä-

chen ab November mit Mertil (o.a.) behan-

delt werden (wo dann aber wieder mind. 5 

m Abstand zu Gewässern einzuhalten sind). 

Unsere Fahrer bei unseren Lohnspritzungen 

sind angehalten, die Teilbreiten entspre-

chend an den Gräben auszuschalten, falls 

das Getreide bis am Gräben gesät wurde - 

was ja nicht verboten ist. 

17-5: Vorkäufe, Folimac + Explorer-Frühkäufe, Saatmaisbestellung
Mit der Bekanntgabe unserer Saatmais-

Schwerpunkt-Empfehlung (siehe letztes 

Infoblatt Nr.16) hat für uns, früher als sonst, 

die Saatmais-Saison begonnen, wonach wir 

jetzt auch vermehrt mit Ihnen über Saat-

mais-Bestellungen sprechen. Wer hier dann 

auch noch Korit-gebeizte Ware haben 

möchte, sollte die Bestellung bis Ende No-

vember durchgegeben haben.  

Bei diesen Verkaufsgesprächen bietet sich 

aber an, dann auch noch über andere Pro-

dukte zu sprechen, vor allem, wenn man 

weiß, dass man diese auch (wieder) im 

nächsten Jahr haben möchte. Folgende 

Überlegungen stehen dazu an. 

Mais-Terra-Explorer: Wir werden in 

nächster Zeit unsere Bestellungen zu diesem 

Produkt im Großhandel durchgeben (müs-

sen), wobei wir uns selbst damit schwer tun, 

diesmal richtig einzuschätzen, inwieweit 

sich der stark verändernde Düngemarkt auf 

die Nachfrage dieses Produktes auswirken 

wird. Also werden wir hier in nächster Zeit 

auch vermehrt das Gespräch zu denjenigen 

suchen, welche noch im letzten Jahr Ware 

bekommen haben. Die dann vorbestellte 

Ware wird im nächsten Frühjahr geliefert 

und danach in Rechnung gestellt.  

Folimac/EL-Süd-Ernte-N-28: Auf-

grund unserer Vorgespräche mit dem Groß-

handel sehen wir uns hier nun in der Lage 

für unsere Kunden erste Waren mit Preisen 

anbieten zu können. Folgende Möglichkei-

ten bieten wir dazu an:  

a) Frühbestellung mit Bestellung bis zum 

15.12. (bei fixem Preis) und Lieferung im 

Frühjahr 2023 (Bezahlung danach).  

b) Vorjahreskauf mit Bestellung bis zum 

15.11: Lieferung und Bezahlung noch in 

2022. Die Mengen sind begrenzt. Drau-

ßen-Lagerung bis max.-17° C möglich. 

Bei diesem Produkt erwarten wir keine Min-

derung der Verkaufsmenge, weswegen wir 

uns hier auch weiterhin darum bemühen 

werden, weitere Mengen einzukaufen. Das 

Produkt rechnet sich heute für die Getreide-

Abschlußdüngung günstiger als KAS.  

17-6: Dünge-Sperrfristen: Unterscheidung zwischen „Rot und Grün“
 Grünes Gebiet Rotes Gebiet 
Ackerland nach Ernte - 31.Jan. nach Ernte - 31.Jan 

… soweit Herbstdüngung noch zulässig 2.Okt. - 31.Jan. 1.Okt. - 31.Jan. 

Grünland und mehrj. Feldfutterbau 1.Nov. - 31.Jan. 1.Okt. - 31.Jan. 

Mist (ohne Geflügelmist), Kompost u.a.  1.Dez. - 15.Jan. 1.Nov. - 31.Jan. 

Dünger mit P2O5 > 0,5% i.TM 1.Dez. - 15.Jan. 1.Nov. - 15.Jan. 

Dünger mit P2O5 < 0,5% und N < 1,5% N i.TM dürfen ganzjährig ausgebracht werden, solan-

ge die Kriterien zur Aufnahmefähigkeit der Böden (§5 Absatz 1 DüV) eingehalten werden. 

Mit freundlichen Grüßen Ihre Raiffeisen- und Warengenossenschaft Emsland-Süd eG 


